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  Typischer collared

rim storage jar der Eis
enzeit I (Tall

Zir̄a↪a).

Westjordanlandes (
Israel), wo dieser Bautyp zunächst entdeck

t wurde, gegenüber
dem

Ostjordangebiet (J
ordanien).

Zu : Die collared rim storage jars (Abb.
) sind eine Form der Gebrauchskeramik, die

für den palästinischen Kulturraum typisch war. An der Wende zur Eisenzeit tra
ten sie

gehäu auch imOstjordanland auf. Sie wurden dort ebenso hergestellt und genutzt wie

im zentralen Bergland westlich des Jordan. Ohnehin sind sie nicht als Neuschöpfung

durch neu eingewanderte Siedler im palästinischen Bergland (die die Israeliten und

Judäer auch nicht waren) anz
usehen, sondern

stehen deutlich in einer spätbronze
zeit-

lichen Tradition.
13

Zu : Kreisförmig bzw. elliptisch
angelegte Berglan

dsiedlungen (enclosed settlements)

hatte Israel Finkelstein
14 als Indikator isra

elitischer und judäischer Siedle
r vorgeschla-

gen (Abb. ). Viele Forscher folgten
ihm, zumal er zeigen konnte, dass während der

Eisenzeit I viele
nachmalig israelitische Gebiete mit derartigen dörflichen Siedlungen

ausgestattet waren. Doch selbst Finkelstein musste schließlich feststellen, dass
auch

13 Fritz , .

14 Finkelstein , –.



  

  Die Amazonen fallen ins attische Land ein. Attisch rotfiguriger Krater um  v. Chr. Nach
Steinhart , .

konnte so für bestimmte Teile der attischen Landbevölkerung Anknüpfungspunkte
bieten, ohne dass diese sich direkt mit den Amazonen hätten identifizieren müssen.

Nach den Perserkriegen hatte sich aber die Einstellung gegenüber den barbari-
schen Fremden grundsätzlich geändert. Ein erster propagandistischer Höhepunkt die-
ser Griechen-Barbaren-Dualität war um  v. Chr. erreicht.51 Hier treten nun neue
Amazonenbilder auf, die sie als gefährliche Gegner der Griechen verbildlichen, die
aggressiv ins Bild stürmen, so dass die Athener nur defensiv ihr Land, auf das sie den
Fuß verteidigend stellen, schützen können (Abb. ).52 Nun war die Figur der Antiope
problematisch geworden. Noch einmal kommt sie auf einem Krater in Basel auf Seiten
der Athener kämpfend zur Darstellung, allerdings bereits in untergeordneter Position
unter den Henkeln (Abb. ).53 Die jüngste Darstellung der Antiope stammt aus der

51 Hall , –, – und passim.
52 Attisch rotfiguriger Kolonettenkrater des Ariana-

Malers in München, Antikensammlungen  um
 v. Chr.: Beazley ,  Nr. ; Beazley ,
; Bothmer ,  Nr.  Taf. .; Steinhart
, , ,  Kat.  Abb. .; .; Koch,

Börner und Busse , ; Beazley Archive Nr.
.

53 Attisch rotfiguriger Volutenkrater in Basel, Antiken-
museum und Sammlung Ludwig BS  um 
v. Chr.: Beazley ,  Nr. ; Carpenter ,
; Steinhart ,  Abb. .–; Beazley
Archive Nr. .
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Ancient Rock Quarries in Anuradhapura, Sri Lanka

49

gies and techniques of ancient cultures.4 This study aims to present an inventory and

classification of ancient quarry sites in the hinterland of Anuradhapura. In this context,

the spatial distribution of the quarries is assessed, different quarrying techniques are de-

scribed and the bedrock that was exploited for construction purposes is determined.

Fig. 1 | Topography of SriLanka and location of theancient capital AnuradhapuraJarvis et al. 2008.

2 Research backgroundOnly limited attention has been drawn to ancient quarries as archaeological sites, de-

spite the fact that their study is promising in multiple respects. Ancient quarries provide

information on i) strategies for the exploitation natural resources by ancient cultures,

ii) technological knowledge, iii) social organization, trade and communication.5 While

numerous studies have been conducted on the quarries of theMediterranean dating to the

Roman period and the quarries of ancient Egypt6 comparable studies for ancient South

Asia are scarce, and lacking completely with respect to Sri Lanka.4 Heldal 2009, 126.5 Heldal 2009, 127.6 R. Klemm and D. D. Klemm 2008, 334.
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Udo Hartmann

Herrscher mit geteilten Loyalitäten. Vasallenherrscher
und Klientelkönige zwischen Rom und Parthien

Zusammenfassung

In diesem Beitrag werden Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen den parthischen
Vasallenkönigreichen und den römischen Klientelstaaten analysiert. Aus der Perspektive
der imperialen Peripherie werden sodann die Handlungsspielräume der Klientel- und Va-
sallenherrscher zwischen den beiden Großreichen und ihre politischen Strategien und Ziele
untersucht: Trotz einer grundsätzlichen Unterordnung unter Rom oder Parthien verfolgten
die Herrscher zwischen Syrien und Iran durchaus auch eigenständige politische Ziele, die
den Interessen des jeweiligen Oberherrn widersprechen konnten. Durch freundschatliche
Kontakte mit dem jeweils anderen Imperium sicherten sie sich weitere Handlungsoptionen
und konnten flexibel auf Krisen der Machtposition ihres Oberherrn reagieren. Dabei ging
es den Herrschern vor allem um den Ausbau ihrer Machtstellung sowohl in der Hierarchie
ihres Imperiums als auch in der lokalen Konkurrenzsituation zwischen den Monarchen des
Nahen Ostens über die imperialen Grenzen hinweg.

Keywords: Partherreich; Römisches Reich; Vasallen; Adiabene; Kommagene; Osrhoene;
Mannos; Hatra.

In this paper, similarities and differences between Parthian vassal kingdoms and Roman
client states are analyzed. From the perspective of the imperial periphery, the room for
manoeuvre of the client kings and the vassal rulers between the two great empires and their
political strategies and goals are analysed: Despite their subordination to Rome or Parthia,
the petty rulers between Syria and Iran also pursued independent political goals that could
conflict with the interests of their imperial superiors. By friendly relations with the other
empire they secured themselves more options for action and were able to react flexibly to a
crisis when the power of their overlord was threatened. The petty ruler’s first aim was the
strengthening of their political position both within the hierarchy of their own empire and in the
local rivalry between the monarchs of the Middle East across the imperial borders.

Keywords: Parthian empire; Roman empire; vassals; Adiabene; Commagene; Osrhoene;
Mannos; Hatra.

Ernst Baltrusch, Julia Wilker (Hrsg.) | Amici – socii – clientes? Abhängige Herrschat im
Imperium Romanum | Berlin Studies of the Ancient World 31 (ISBN 978-3-9816751-1-5;
URN urn:nbn:de:kobv:188-fudocsdocument000000022361-4) | www.edition-topoi.de
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